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Liebe Leserin, lieber Leser,

„Der Vogel hat ein Haus gefunden, und 

die Schwalbe ein Nest für ihre Jungen.“

Mit diesen Worten beginnt ein Vers aus 

den Psalmen.

Auf unserem Titelbild sehen Sie einen 

solchen Vogel, der ein Haus gefunden 

hat. Drinnen im Nest hat er die Eier aus-

gebrütet, inzwischen sind die Jungen ge-

schlüpft. Sie warten auf Futter und wol-

len gut versorgt sein.

Die Bedingungen des Vogelhäuschens 

sind ideal: Es hängt oben in einem Baum, 

bietet reichlich Abstand zu hungrigen 

Katzen und schützt die Vogelfamilie vor 

Regen und Sturm. So kann der Vogel ge-

trost ausfliegen und auf Futtersuche ge-

hen.

Für uns steht jetzt der Sommer vor der 

Tür, die Ferienzeit, in der wir ausfliegen 

und in Urlaub fahren: Ans Meer oder in 

die Berge, in eine Stadt in der Nähe oder 

ein fernes, fremdes Land.

Es ist die Zeit zum Ausspannen und Ent-

spannen, die Zeit, in der wir den Alltag 

hinter uns lassen und nach dem suchen, 

was uns guttut. Damit wir am Ende des 

Urlaubs gestärkt und zuversichtlich wie-

der nach Hause zurückkehren können.

Dabei ist es ganz egal, wohin wir verrei-

sen und wie wir unseren Urlaub verbrin-

gen – eines teilen alle Reiselustigen mit-

einander: Sie haben ein Haus, von dem 

aus sie starten und ihren Urlaub vorberei-

ten, und in das sie danach zurückkehren.

Und es gehört durchaus auch zu den 

typischen Erfahrungen des Verreisens, 

dass man aus der Ferne klarer sieht, was 

man an seinem Zuhause hat: Was es ei-

nem bedeutet, warum man daran hängt. 

Das merkt man spätestens dann, wenn 

man sich wieder aufs Nach-Hause-Kom-

men freut!

„Der Vogel hat ein Haus gefunden, und 

die Schwalbe ein Nest für ihre Jungen –
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deine Altäre, Herr Zebaoth, mein König 

und mein Gott.“

So geht der Vers aus den Psalmen weiter. 

Er bringt damit noch eine andere Art des 

Zu-Hause-Seins zur Sprache.

Mein Zuhause, das ist nicht nur das 

Haus, in dem ich wohne, mein Dorf, der 

Landstrich und die Leute, die die gleiche 

Sprache sprechen oder besser gesagt: 

schwätzen wie ich.

Mein Zuhause, das kann ich auch bei 

Gott finden. Wenn ich bei ihm einen Ort 

finde, an dem ich geschützt bin und ge-

borgen und gut versorgt. Und zwar auch 

dann, wenn es in meinem Leben einmal 

stürmisch zugeht oder Gefahr droht. Weil 

ich mich von ihm gesehen und begleitet 

weiß, umsorgt und bewahrt.

Ich bin mir sicher: Wer bei Gott sein Zu-

hause hat, der kann wirklich getrost aus-

fliegen und nach dem suchen, was ihm 

guttut! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 

schönen Sommer – und eine gute Reise!

Ihre

Ellen Deutschle

PS: Die Kohlmeise, die ihr Haus verlässt, 

ist Jannis Bührle aus Beiningen vor die 

Linse des Fotoapparats geflogen – und 

er hat genau im richtigen Moment auf 

den Auslöser gedrückt. Vielen Dank, Jan-

nis, für die beiden tollen Fotos!
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PrEdigtrEihE im SommEr
Was mich trägt – Predigten zum reformationsjahr

Sonntag, 30. Juli

10.20 Uhr, Markbronn, Dekan Schwesig

Sonntag, 6. August

10.20 Uhr, Markbronn, Pfr i.R. Held

Sonntag, 13. August

10.15 Uhr, Pappelau, Pfrin Schmelzer

Wir feiern den Gottesdienst bei gutem 

Wetter vor der Kirche und bei schlech-

tem Wetter im Gemeinderaum!

Sonntag, 20. August

10.20 Uhr, Markbronn, Pfr Mack

Sonntag, 27. August

10.20 Uhr, Markbronn, Pfrin Vetter

Sonntag, 3. September

10.15 Uhr, Erstetten, Pfrin Deutschle

Wir feiern den Gottesdienst im Alten 

Schulhaus!

Sonntag, 10. September

10.20 Uhr, Markbronn, Pfr Börkircher

Wir feiern die Taufe von Lilli Schreivogel.

Nachfolgend der gottesdienstplan für die Sommerferienzeit:

In den Sommerferien gibt es wieder eine 

Sommerpredigtreihe. Dazu „reisen“ die 

Pfarrerinnen und Pfarrer aus unserem 

Distrikt Sonntag für Sonntag durch die 

Gemeinden und predigen jedes Mal von 

einer anderen Kanzel. Sie haben also die 

Gelegenheit, jeden Sonntag einen an-

deren Pfarrer zu hören! Das Thema, das 

wir uns für 2017 vorgenommen haben, 

ist die Reformation, die sich derzeit zum 

500. Mal jährt. Dabei geht es uns um 

unsere eigenen, persönliche Zugänge zu 

dieser für uns Evangelischen so wichti-

gen Epoche der Kirchengeschichte. Und 

wir suchen nach Antworten auf die Fra-

ge: Was trägt mich?

Lassen Sie sich ganz herzlich einladen zu 

den Gottesdiensten der Sommerpredigt- 

reihe!
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BAuSAchE KirchE
Spannende Zeiten sind angebro-
chen in Pappelau!
Am 21. Mai haben wir bei schönstem 

Wetter mit einem Gottesdienst und ei-

nem Weißwurst-Essen unser Kirchen-

Schließ-Fest gefeiert!

Seither verwandelt der Kirchenraum von 

Woche zu Woche sein Gesicht: Zuerst 

ist die Orgel eingepackt worden, damit 

Staub und Dreck ihr nichts anhaben kön-

nen. Dann haben wir in einer großen Ak-

tion die Kirchenbänke rausgeräumt; die 

lagern jetzt im Pfarrstadel. Beim nächs-

ten Schritt hat uns die Pappelauer Feu-

erwehr geholfen: Der schwere Taufstein 

musste die zwei Stufen hoch vor den 

Altar, weil unten im Kirchenschiff der Bo-

den rauskommt.

Derzeit entsteht eine Art großer Schrank 

im Altarraum, in dem das Kruzifix, die 

Bilder und die beiden Epitaphe gelagert 

werden können – sie sollen während 

der Bauzeit in der Kirche verbleiben, weil 

andere Temperaturen und eine höhe-

re Raumfeuchtigkeit dem Holz schaden 

könnten.

Die nächste Etappe sind dann die Fliesen 

und der Estrich, die in Eigenleistungen 

ausgebaut werden.

Und dann kann es an die Kirchenbänke 

gehen, die den Sommer über überarbei-

tet werden sollen – und dafür brauchen 

wir viele fleißige Helferinnen und Helfer!

Sobald die Eigenleistungen in der Kirche 

fertig sind, können die ersten Handwer-

ker anfangen – die Gewerke sind ausge-

schrieben, die Angebote liegen vor: Jetzt 
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kann beauftragt werden und dann geht 

es los!

Vom Ablauf her wird es so sein, dass 

wir in zwei Bauphasen arbeiten: Die-

ses Jahr ist die Innenrenovierung dran, 

und nächstes Jahr die Statik oben im 

Kirchendach. Das hat sich aus bürokra-

tischen Gründen nicht anders machen 

lassen. Aber es ist auch kein Problem. 

Unser Architekt Markus Gebhardt geht 

davon aus, dass wir die Kirche während 

der zweiten Bauphase ohne größere Ein-

schränkungen nutzen können.

Was den finanziellen Rahmen anbelangt, 

so liegen die Angebote inzwischen zum 

größten Teil vor, und es sieht so aus, dass 

wir in unserem gesteckten Rahmen von 

240.000 Euro bleiben – wobei der Puffer 

für Unvorhergesehenes in der Zwischen-

zeit merklich zusammengeschrumpft ist.

Wir brauchen also auch in dieser Hinsicht 

weiterhin Ihre Unterstützung. Deshalb 

wird im Freiwilligen Gemeindebeitrag, 

um den wir Sie im Herbst bitten, die Kir-

chenrenovierung als Projekt wieder auf-

geführt sein.

Im Kirchengemeinderat freuen wir uns 

sehr über die große Unterstützung, die 

wir bisher erfahren: Über alle, die mit 

anpacken und sich für unser Projekt der 

Kirchenrenovierung interessieren!

Schön ist es zu erleben, wie man sich 

hier auf dem Hochsträß gegenseitig hilft: 

Wie zuletzt der Musikverein, der für die 
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Kirche eine Sommer-Serenade gespielt 

hat, die Landfrauen und viele andere 

Freiwillige, die uns an dem Abend bei 

der Bewirtung geholfen und fürs Buf-

fet was beigesteuert haben! Herzlichen 

Dank Ihnen allen dafür!

Wenn Sie sich in nächster Zeit mal 
ein Bild vom aktuellen Stand der 
dinge machen und einen Blick auf 
unsere „Bausache Kirche“ werfen 
wollen, dann sind Sie ganz herzlich 
zum gottesdienst am Sonntag, den 
13. August, um 10.15 uhr eingela-
den!
Wir feiern diesen Gottesdienst in Pappel-

au, bei gutem Wetter auf dem Platz vor 

der Kirche, bei schlechten im Gemeinde-

raum. Und nach dem Gottesdienst be-

steht dann die Gelegenheit, noch in die 

Kirche reinzuschauen oder auch reinzu-

gehen und einiges über unsere Baustelle 

zu erfahren. Herzliche Einladung!

PS: Wenn Sie gar nicht bis zum Herbst 

warten wollen, sondern am liebsten 

gleich einen Betrag für unsere Kirche 

überweisen möchten, hier noch unsere 

Bankverbindung:

Kirchengemeinde Pappelau

Raiffeisenbank Hochsträß

IBAN DE52 6006 9346 0670 1090 02

BIC GENODES1REH

Verwendungszweck: Kirche
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Jeden donnerstag um 9.30 uhr tref-

fen sich im Gemeinderaum in Pappelau 

die Krabbelkinder mit ihren Eltern zum 

Singen, Spielen, Basteln und Zusammen-

sein. Neue gesichter sind herzlich 
willkommen!

Auch nach den Sommerferien findet die 

Kinderkirche wieder statt. Der Beginn ist 

mit dem Gottesdienst in der Kirche um 

10.20 Uhr an folgenden Sonntagen:

17.09.2017 Backhausfest und 

  Konfi-Vorstellung

15.10.2017
22.10.2017

Wenn Sie Fragen haben, dann wenden 

Sie sich bitte an unsere Pfarrerin Ellen 

Deutschle oder an Barbara Haug, Daniela 

Müller und Diana Scheiffele.

PS: Wir freuen uns, dass wir mit Annika 

Kräutle eine neue Mitarbeiterin in der 

Kinderkirche haben!

diE KiNdErKirchE iN mArKBroNN

Auch im Herbst gibt es wieder eine Mini-

Kirche mit einer spannenden Geschichte! 

Wir treffen uns am Freitag, den 15. Sep-
tember, um 16.30 uhr in der Mark-

bronner Kirche.

Eingeladen sind Kinder im Alter bis zu 5 

Jahren mit ihren Eltern, Großeltern oder 

Paten. Wir feiern miteinander einen kind-

gerechten Gottesdienst mit Bewegungs-

liedern und -gebeten.

miNi-KirchE

Danach treffen wir uns im Gemeinde-

raum; es gibt was Kleines zum Essen und 

Trinken, die Möglichkeit zum Spielen und 

fürs Gespräch. Wir freuen uns auf euch!
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Zum ersten Mal seit vielen Jahren und 

Jahrzehnten finden Sie an dieser Stelle 

keine Termine der Pappelauer Kinderkir-

che. Und das hat einen traurigen Grund: 

In den letzten Monaten sind kaum mehr 

Kinder gekommen.

Wir haben zwar ein junges und moti-

viertes Team von Ehrenamtlichen, aber 

die Kinderkirche wird zur Zeit nicht an-

genommen – weder sonntags noch bei 

der Übernachtungsaktion Ende April. So 

hat es seit Anfang des Jahres mehrere 

Sonntage gegeben, an denen gar keine 

Kinder da gewesen sind.

Deshalb haben wir uns schweren Her-

zens dazu entschlossen, vorerst keine 

Termine mehr anzubieten – vielleicht 

können wir im nächsten Jahr einen Neu-

start wagen?!

Als Pfarrerin kann ich Ihnen sagen, dass 

ich es sehr bedauerlich und traurig finde. 

Wenn Ihnen das genauso geht und Sie 

mit mir darüber ins Gespräch kommen 

möchten – vielleicht auch über neue und 

andere Ideen –, dann sprechen Sie mich 

an! Ich habe großes Interesse an einem 

solchen Austausch.

Pfarrerin Ellen Deutschle

diE KiNdErKirchE iN PAPPElAu

der neue Konfirmandenjahrgang 
hat begonnen! In diesem Jahr berei-

ten sich 16 Mädchen und Jungen auf 

die Konfirmation vor. Im Gottesdienst am 

17. September um 10.20 uhr in Mark-

bronn werden sich die Konfirmandinnen 

und Konfirmanden den beiden Gemein-

den vorstellen.

Die Konfirmation der Markbronner Kon-

fis findet nächstes Jahr am 22. April 
statt, die der Pappelauer Konfis am 29. 
April. Die Kirchengemeinden freuen sich 

auf ein spannendes Jahr mit dem neuen 

Konfirmandenjahrgang.

herzlich willkommen!

KoNfirmANdENJAhrgANg 2017/18
Beiningen
Sascha Englert, Isabelle Reinhardt, 

Sarah Schönmetz

dietingen
Michelle Füßler, Joy Klamser, Niklas Maul, 

Annelene Müller, Niklas Ruckgaber, 

Lisa Scheiffele, Louis Zitterbart

Erstetten
Leonie Eckhardt, Nils Wendling

markbronn
Tabea Müller

Pappelau
Kilian Friedrich, Jolene Lau

ringingen
Tom Neubauer
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frAuENKrEiS PAPPElAu
Der Frauenkreis beginnt um 19.00 uhr im Gemeinderaum in Pappelau.

10.10.2017 „Tuch-Party“

07.11.2017 Vorbereitungen für den Adventsmarkt

05.12.2017 Besuch auf dem Ulmer Weihnachtsmarkt

Das Frauenfrühstück beginnt um 9.00 uhr im Gemeindehaus in Markbronn.

Bitte Teller, Tasse, Besteck und 2,50 Euro für s̀ Frühstück mitbringen.

Alle Frauen sind herzlich eingeladen und willkommen!

donnerstag, 14.09.2017
Programmvorstellung

Bitte den Sommer über Kräuter sam-

meln zum Herstellen von Kräutersalz!

frAuENfrühStücK mArKBroNN

termine im herbst
Freitag, 20. Oktober,

Freitag, 17. November

jeweils 18.30 bis 20.00 Uhr

tEENiE-KirchE mArKBroNN

„unterwegs mit dir“
Vier Frauen auf einer Glaubensreise. 

von Sharon Garlough Brown, Roman.

für EiNE SommErlEKtürE!

Dieser Roman ist eine spannende und 

zugleich berührende geistliche Reise von 

vier Frauen, die gerade durch ihre unter-

schiedlichen Lebenssituationen einander 

bereichern. 

Buch
][tipp
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Zu den Bibelstunden zweimal monatlich wird herzlich eingeladen in den Gemeinde-

raum der Kirchengemeinde, Römerstraße 27. Bibelkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Wir freuen uns über jeden Besuch – auch zum Reinschnuppern wird eingeladen. 

Wir sind eine Gruppe mit ca. acht bis zehn Personen (das Alter spielt keine Rolle). Wir 

wollen mehr wissen, was die Bibel uns von Gott berichtet. 

Zurzeit werden die Bibelstunden im Zweier-Team von Manfred Künstler aus Ringin-

gen und Eberhard Seiffert aus Pappelau vorbereitet. Die Bibelstunden finden jeden  
2. mittwoch und letzen mittwoch im monat statt.

26.07.2017 20:00 Uhr Bibelstunde

Sommerferien  keine Bibelstunde

13.09.2017 20:00 Uhr Bibelstunde

27.09.2017 20:00 Uhr Bibelstunde

11.10.2017 20:00 Uhr Bibelstunde

25.10.2017 20:00 Uhr Bibelstunde

08.11.2017 19:30 Uhr Bibelstunde

29.11.2017 19:30 Uhr Bibelstunde

13.12.2017 19:30 Uhr Bibelstunde

27.12.2017 keine Bibelstunde

Ganz herzliche Einladung zu den Bibelstunden der Süddeutschen Gemeinschaft in 

den Gemeinderaum Markbronn jeden mittwoch um 20.00 uhr – auch während 

der Sommerferien.

BiBElStuNdEN PAPPElAu

BiBElStuNdEN mArKBroNN

für EiNE SommErlEKtürE!
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Es ist wieder soweit: Die Pappelauer 

Kirchengemeinde feiert das Erntedank- 

fest mit einem großen Apfelfest am  

1. oktober 2017!

Weil unsere Kirche gerade renoviert wird, 

haben wir für diesen Anlass die Halle 

am Schinderwasen gebucht. Wir starten 

in das Fest mit einem Gottesdienst um 

10.15 Uhr, der Posaunenchor spielt und 

es gibt eine Kinderbetreuung. Und dann 

sind Sie herzlich zum Bleiben eingeladen: 

Es gibt Mittagessen, Kaffee und Kuchen 

und abends die Gelegenheit zu vespern, 

ein Programm für Kinder und die ein 

oder andere spannende Aktion! Lassen 

ErNtEdANK- uNd APfElfESt
Sie sich überraschen und merken Sie sich 

den Termin schon einmal vor!

PS: Ihre Erntegaben aus beiden Gemein-

den für den Altar können Sie am Sams-

tag bis 13.00 Uhr an der Halle abgeben! 

Nach dem Gottesdienst lassen wir die 

Erntegaben der Diakoniestation in Blau-

beuren zukommen, die sie an Bedürftige 

weitergibt.

In den letzten Jahren ist immer wieder 

die Goldene Konfirmation derer gefeiert 

worden, die 50 Jahre zuvor in unseren 

Gemeinden konfirmiert wurden: mit ei-

nem festlichen Gottesdienst und einem 

gemütlichen Beisammensein zum Mit-

tagessen.

Ich bin gerne bereit, im Frühjahr 2018 

wieder einen solchen Gottesdienst zu 

gestalten! Allerdings liegt die Organi-

sation dieses Tages bei dem jeweiligen 

Jahrgang: Da müssen Namen und Ad-

ressen herausgefunden, eine Gaststätte 

gebucht und die Personen aus dem Jahr-

gang gezielt angesprochen werden.

Wenn Sie 1968 konfirmiert worden sind, 

Ihre Goldene Konfirmation feiern möch-

ten und dazu bereit wären, in der Sache 

aktiv zu werden – dann wenden Sie sich 

bitte an mich. Vielleicht finden sich im 

Jahrgang ja auch zwei oder drei, die den 

Tag zusammen vorbereiten! 

Pfarrerin Ellen Deutschle

goldENE
KoNfirmAtioN

2018
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dEr EtWAS ANdErE gottESdiENSt – 
uNd EiN grillfESt

Am Sonntag, den 23. Juli, feiern wir 

einen etwas anderen Gottesdienst um 

18.00 uhr in der Kirche in Markbronn. 

Es geht dabei – passend zum Reforma-

tionsjahr – um Katharina von Bora, die 

Frau von Martin Luther.

Danach möchten wir alle, die bleiben 

frEiWilligEr gEmEiNdEBEitrAg 2017
In den Wochen nach den Sommerferien 

werden wir wieder alle Gemeindeglieder 

um einen freiwilligen Gemeindebeitrag 

bitten. Dieser Gemeindebeitrag verbleibt 

in voller Höhe in der Kirchengemeinde 

und unterstützt unsere Arbeit sehr.

Ganz unterschiedliche Projekte werden 

wir Ihnen in einem Brief vorschlagen, 

den Sie im Herbst erhalten; in Pappelau 

ist natürlich die Renovierung unserer Kir-

che wieder mit dabei.

Selbstverständlich stellen wir für jeden 

Betrag eine Spendenbescheinigung aus.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

möchten, zu einem Grillfest einladen. Für 

das leibliche Wohl wird bestens gesorgt 

sein!

Bei den Ehrenamtlichen der Kirchen-

gemeinden Pappelau und Markbronn 

möchten wir uns damit ganz herzlich für 

Ihr großes Engagement bedanken!

…so ähnlich – wie auf dem Foto in Mark-

bronn – wird es in Blaustein am Sonntag, 

den 12. November in der Kreuzkirche 

auch sein: 

Es werden ca. 70 Bläserinnen und Bläser 

erwartet. Es ist ein Gottesdienst mit viel 

Bläsermusik und Pfarrerin Suur. Dekan 

Schwesig hält die Predigt. 

Nach dem Gottesdienst, wenn das Wet-

ter gut ist, gibt es ein Platzblasen auf 

dem Marktplatz in Blaustein. Bei schlech-

BEZirKSPoSAuNENtAg iN BlAuStEiN
tem Wetter bei der Kreuzkirche. Herzli-

che Einladung dazu!
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Auch in diesem Jahr möchten wir uns für 

Ihre Unterstützung bei der Bethel-Samm-

lung bedanken!

Jedes Jahr kommen in unseren Gemein-

den große Mengen an gebrauchter Klei-

dung zusammen, die einen wichtigen 

Beitrag zu der diakonischen Arbeit der 

BEthElSAmmluNg
Von Bodelschwingschen Stiftungen in 

Bethel leisten. Dieses Jahr waren es etwa 

2.200 kg Kleider und Stoffe!

Vielen Dank an alle Helfer und an Familie 

Käuffert in Dietingen, die einmal mehr 

ihre Garage zur Verfügung gestellt hat.

Hier ist 
Platz 

für Ihre
n 

Artikel.

mEiNE KirchE – WAS mich BEWEgt

Die Idee, Stimmen und Gedanken aus 

unseren Gemeinden hier abzudrucken, 

finden wir immer noch prima.

Die Kirchenzeit bietet Berichte und eine 

Fülle an vielseitigen Informationen. Wir 

möchten dieses Spektrum gerne mit 

Ihren persönlichen, nachdenklichen, kri-

tischen, meditativen oder heiteren Impul-

sen bereichern.

Leider hat uns kein Artikel für diese Aus-

gabe erreicht. Allerdings haben wir von 

einigen Versuchen gehört, einen Artikel 

auf den Weg zu bringen. Vielleicht hat-

ten Sie ja auch eine Idee und plötzlich 

standen folgende Fragen im Raum:

– Kann ich die Leser der Kirchenzeit 

 überhaupt mit meinem Artikel

 ansprechen?

– Gebe ich dadurch zuviel 

 Persönliches von mir preis?

– Ist mein Artikel so gelungen 

 und passend, dass er veröffentlicht 

 werden kann?

Wir möchten Sie ermutigen, für unsere 

nächste Ausgabe aktiv zu werden. Viel-

leicht sogar in Teams und wenn es Ihr 

Wunsch ist, veröffentlichen wir Ihren Ar-

tikel gerne auch anonym.
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mArtiN luthEr
VErANStAltuNgEN im KirchENBEZirK
BlAuBEurEN

geländespiel
„Der Anschlag zu Wittenberg“

Für Kinder und Teenager

Seißen

freitag 08.09.2017, 15-18.00 Uhr

Anmeldung unter 6395 bis 07.09.2017

das festival
Konzerte, Gottesdienste, Streetfood uvm.

Stuttgart, Schlossplatz

Sonntag 24.09.2017, 19.30 Uhr

Anmeldung unter 96 08 20 beim ejw

Katharina von Bora
Erfahren wir mehr über diese wichtige 

Person von Pfrin Stephanie Ginsbach

Café Vier Blaubeuren

Sonntag 15.10.2017, 11.00 Uhr

Scared concert
„… so klingt Freiheit“

Gospelchor, Kantorei Blaubeuren und 

BigBand Seligenstadt

Stadtkirche Blaubeuren

Samstag 28.10.2017, 20.00 Uhr

churchNight
mit der angesagten Band 

„DEINE LUDDER“ aus Stuttgart

Stadtkirche Blaubeuren

montag 30.10.2017

Bezirksfest zum luther-Jubiläum
Musik, Redner, lustige Aktionen, 

Lutherspezialitäten – für Groß und Klein

Klosterhof Blaubeuren

dienstag 31.10.2017, 12.00 Uhr



Telefonnummer und Homepage 
des pfarramtes pappelau
Zuständig für die evangelischen Gemeindeglieder der Ortschaften 

Pappelau, Beiningen, Erstetten, Ringingen, Markbronn und Dietingen.

Telefon 07344-3914

Telefax 07344-3924

E-Mail Pfarramt.Pappelau@elkw.de, Ellen.Deutschle@elkw.de

Homepage www.pappelau-evangelisch.de

Homepage www.markbronn-evangelisch.de

Unser Pfarrbüro ist mittwochs und donnerstags zwischen 8.00 Uhr und 

12.00 Uhr besetzt.

Pfarrerin Deutschle hat in der Zeit  

zwischen dem 7. August und dem  
27. August Urlaub.

Die Vertretung übernehmen die Kolle-

gen aus dem Distrikt. Sie erfahren Na-

men und Telefonnummer der Urlaubs-

vertretung über den Anrufbeantworter 

im Pfarramt (Telefon 07344/3914).

urlAuB

Wir haben im Pfarramt eine neue E-Mail-

Adresse. Sie lautet: 

Pfarramt.Pappelau@elkw.de
Die alte gmx-Adresse ist nicht mehr in 

Gebrauch! Bitte ändern Sie diese im  

Adressbuch Ihres E-Mail-Accounts!

Pfarrerin Deutschle erreichen Sie auch 

weiterhin unter: 

Ellen.deutschle@elkw.de

AchtuNg! 
NEuE E-mAil-AdrESSE


